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Gestalten Sie die Themen unserer FAZLIFE aktiv mit! Welche Frage möchten Sie in einer 

unserer nächsten FAZ LIFE Ausgabe beantwortet haben? (Einfach in unseren Briefkasten 

einwerfen.) ☺  

Ich wollte schon immer mal wissen _______________________________________ 

___________________________________________________________________ 

 

    

18. März 201118. März 201118. März 201118. März 2011    
World Sleep DayWorld Sleep DayWorld Sleep DayWorld Sleep Day    

 

Der erste Weltschlaf-Tag (WSD) fand am 14. 
März 2008, unter dem Motto 'Schlafe gut, lebe 
ganz wach' statt. Der WSD ist eine jährliche 
Veranstaltung und soll ein Fest des Schlafes 
und ein Aufruf zum Handeln bezüglich wichti-
ger Fragen im Zusammenhang mit dem Schlaf, 
einschließlich Medizin, Bildung und sozialer 
Aspekte sein. 
Es wird vom WSD Komitee der Weltvereinigung 
der Schlaf-Medizin (WASM) organisiert und hat 
zum Ziel, die Last von Schlaf-Problemen auf 
der Gesellschaft durch die bessere Verhinde-
rung und dem Management von Schlafstörun-
gen zu vermindern. Es muss darauf aufmerk-
sam gemacht werden, dass    
• Schlafstörungen weltweit zunehmen und 

die Gesundheit und die Lebensqualität 
von bis zu 45% der Weltbevölkerung be-
einträchtigen 

• hierdurch wesentliche gesundheitsöko-
nomische Probleme entstehen 

• den meisten Schlafstörungen vorgebeugt 
werden kann    

• die meisten Schlafstörungen gut behan-
delbar sind.    

• Ein besseres Wissen und eine intensivere 
Erforschung der Schlafstörungen können 
dazu beitragen die gesundheitsökonomi-
schen Probleme zu mindern. 

    

Zweiter Zweiter Zweiter Zweiter Europäischer Europäischer Europäischer Europäischer     
NarkNarkNarkNarkoooolepsie Taglepsie Taglepsie Taglepsie Tag    

    
Am 18.03.2011 findet zeitgleich der Europäische 
Narkolepsie Tag statt. 
Das European Narcolepsy Network (EU-NN) hat 
den Europäischen Narkolepsie Tag vor einem 
Jahr ins Leben gerufen. Die nationalen „Narko-
lepsie Tage“ am 18.03.2011 und die darauf fol-
gende „Narkolepsie Woche“ werden in allen 
europäischen Ländern und in Brasilien stattfin-
den. Zum Auftakt findet am 18.03.2011 in Rotter-
dam ein internationales Treffen statt. Erstmals 
nach vielen Jahren werden sich in diesem Rah-
men auch Vertreter sämtlicher europäischer 
Narkolepsie-Selbsthilfegruppen treffen. 
 
Narkolepsie= Im Volksmund auch „Schlafkrank-
heit“ oder „Schlummersucht“ genannt, gehört 
zur Gruppe der Schlafstörungen (Dyssomnie), der 
eine neurologische Erkrankung des Schlaf-
Wach-Rhythmus zu Grunde liegt.  

Sie äußert sich bevorzugt durch einen starken 
Schlafdrang, manchmal in einem ausgelösten 
Schlafzwang.  In der Abgrenzung zum über-
mäßigen Schlaf (Hypersomnie) handelt es sich 
hierbei um eine systemische Störung, die nicht 
nur durch ein allgemein erhöhtes Schlafbe-
dürfnis, sondern vor allem durch eine tiefgrei-
fende Störung der Schlafrhythmik charakteri-
siert ist. 

 

Ein fröhliches Helau und 

Alaaf  

an alle unsere Patienten,  

Mitarbeiter und  

Kunden!!! 

 

 

 
 

Willst Du glücklich sein 

im Leben, trage bei zu  

anderer Glück. 

Denn die Freude, 

die wir geben, kehrt ins 

eigene Herz zurück 

 

-J. W. Goethe - 

 

 

    

Sie: "Was hat Dir der Arzt verordnet?"Sie: "Was hat Dir der Arzt verordnet?"Sie: "Was hat Dir der Arzt verordnet?"Sie: "Was hat Dir der Arzt verordnet?"    

Er: "Höhenluft und viel Bewegung!"Er: "Höhenluft und viel Bewegung!"Er: "Höhenluft und viel Bewegung!"Er: "Höhenluft und viel Bewegung!"    

Sie: "Wunderbar! Du wolltest doch Sie: "Wunderbar! Du wolltest doch Sie: "Wunderbar! Du wolltest doch Sie: "Wunderbar! Du wolltest doch 

schon seit Jahren einmal den Dachschon seit Jahren einmal den Dachschon seit Jahren einmal den Dachschon seit Jahren einmal den Dach----

bbbbooooden aufräumen!"den aufräumen!"den aufräumen!"den aufräumen!"    



 
 

Heiße Schokolade  
mit verschiedenen Aromen 

 

* 
 

frischer Salat 
 

* 
 

belegte Brötchen 
 
 
 

Unser Bistro in Sonneberg 
hat täglich 

zu den Ihnen bekannten 
Öffnungszeiten für Sie 

geöffnet – verkürzen Sie 
doch die Wartezeit mit einer 

Kaffee- oder Teezeit 
 

Sie werden von unserem med. Sie werden von unserem med. Sie werden von unserem med. Sie werden von unserem med. 
PePePePerrrrsonal pünktlich zu Ihrem sonal pünktlich zu Ihrem sonal pünktlich zu Ihrem sonal pünktlich zu Ihrem 

Arzttermin im Bistro aufgerArzttermin im Bistro aufgerArzttermin im Bistro aufgerArzttermin im Bistro aufgeruuuufen!fen!fen!fen!    

    

 

12.03.2011 Asthmaschulung 09:00 Uhr – 15:00 Uhr 

26.03.2011 Asthmaschulung 09:00 Uhr – 15:00 Uhr 

    

 

Herzlichen GlückwunschHerzlichen GlückwunschHerzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch!!!!!!!!!!!!    
Auszeichnung zuAuszeichnung zuAuszeichnung zuAuszeichnung zummmm Kinderast Kinderast Kinderast Kinderasthmhmhmhmaaaatrainetrainetrainetrainerrrr    
 
Wir gratulieren recht herzlich unserer Mit-
arbeiterin  

Frau Gabi ReppoldFrau Gabi ReppoldFrau Gabi ReppoldFrau Gabi Reppold  
und 

Frau Heidemarie FrankeFrau Heidemarie FrankeFrau Heidemarie FrankeFrau Heidemarie Franke    
 
zur Auszeichnung als Kinderasthmatrainer. 
 
 
 

 
 
 
 
30.03.2011 
Informationsveranstaltung Kinderasthmaschulung 
07.-09.04.2011 
Kinderasthmaschulung (8-12 Jahre) 
 

15.06.2011 
Informationsveranstaltung Kinderasthmaschulung 
23.-25.06.2011 
Kinderasthmaschulung (13-15 Jahre) 
 

24.08.2011 
Informationsveranstaltung Kinderasthmaschulung 
01.-03.09.2011 
Kinderasthmaschulung (8-12 Jahre) 
 

09.11.2011 
Informationsveranstaltung Kinderasthmaschulung 
17.-19.11.2011  
Kinderasthmaschulung (7-8 Jahre) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
Schlau in 60 SekundenSchlau in 60 SekundenSchlau in 60 SekundenSchlau in 60 Sekunden    

Warum tönen Finger beimWarum tönen Finger beimWarum tönen Finger beimWarum tönen Finger beim    
SSSSchnichnichnichnipppppen laut?pen laut?pen laut?pen laut?    

 
Das Geräuscht entsteht nicht wie vermutet durch 
die Reibung zwischen Mittelfinger und Daumen. 
Erst beim Aufprall des Mittelfingers auf die 
Handfläche entsteht ein Ton. Entscheidend für 
den Klang ist der Hohlraum zwischen Mittel-, 
Ring- und kleinem Finger. Er wirkt ähnlich dem 
Resonanzkörper einer Gitarre, der Schwingungen 
aufnimmt und sie verstärkt. Lässt man Ring- und 
kleinen Finger beim Schnippen abstehen, ist der 
Klang viel leiser.  

ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!ACHTUNG!    

Geänderte Sprechzeiten der Geänderte Sprechzeiten der Geänderte Sprechzeiten der Geänderte Sprechzeiten der     

PnePnePnePneuuuumologie vom mologie vom mologie vom mologie vom     

07.03.2011 07.03.2011 07.03.2011 07.03.2011 –––– 11.03.2011 11.03.2011 11.03.2011 11.03.2011    

Montag 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr 

Dienstag 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Mittwoch  07:30 Uhr bis 13:00 Uhr 

Donnerstag 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Freitag   07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

 

Redaktion: J. Dressel und S. Langbein �   j.dressel@faz-sonneberg.de  

   s.langbein@faz-sonneberg.de                      

 Tel. 03675 894445 � Fax 03675 894411 

   


